
Menschen für die Mobilitätswende 
begeistern

München, 12.09.2.2022 | Johanna Balthesen

Der Münchner Ansatz einer Mobilitätsberatung für 
private Haushalte



Agenda

1) Wer sind wir und was machen wir?

2) Warum eine kommunikative Begleitung der Verkehrswende? 

3) Wann und wen sprechen wir an?

4) Wie läuft der Prozess ab?

5) Wie sieht es mit Kosten und Datenschutz aus?

6) Wie setzen wir das operativ um? (Präsentation O.phon)

7) Zeit für Fragen
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Wer sind wir und was machen wir?

Team 
Mobilitätsmanagement 

und –marketing

10 Personen

• Mobilitätsbildungsprojekte

• Kommunikativ-organisatorische Maßnahmen 
Schulwegsicherheit

• Zielgruppenorientierte Kampagnen für nachhaltige Mobilität

• Räumlich fokussierte Kampagnen für nachhaltige Mobilität

• Wettbewerbe, Aktionen und Events

• Koordination Klimaschutz im Verkehrsbereich



Warum eine kommunikative Begleitung der 
Verkehrswende? 

• Jeder Veränderungsprozess benötigt 
Information, Vermittlung und Motivation

• Veränderung gelingt schneller, wenn die 
Menschen (begeistert) mitmachen

• Wichtiges „weiches“ Instrument, das die 
„harten“ Infrastrukturmaßnahmen ergänzt

• Positive, motivierende Kommunikation 

• Niederschwellig mit Testangeboten
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Politischer Auftrag

Grundsatzbeschluss 
Verkehrs- und 
Mobilitätsmanagement
V 11906

2006

1. und 2. Fortschreibung 
VMP - Teilbereich 
Mobilitätsmanagement
V 11906

2008

Verkehrskonzept 
Münchner Norden -
Mobilitätsmanagement
V 09211

2017

Mobilitätsmanagement 
flächendeckend für das 
ganze Stadtgebiet
V 16235

2019

Evaluation der 
Maßnahmen

2022-25



Wann und wen sprechen wir an?

• Zeitpunkt der Ansprache ist entscheidend

• Offenheit / Interesse für das Thema essenziell

• Ideal, wenn die tägliche Mobilität ohnehin neu 
organisiert werden muss

• Biographische Brüche 

• Geburt eines Kindes, Verlagerung des Wohnorts, 
Einschulung der Kinder, Eintritt ins Rentenalter

• Räumliche bzw. Angebots-Veränderungen

• Neubauviertel, Verkehrsberuhigung, neue Angebote
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Wann und wen sprechen wir an?
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Wie läuft der Prozess ab?
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Telefonische BeratungUmbruchsituation

???

Persönliche Ansprache Individuelle Auswahl,  
Schnupperangebote

!!!

Vertiefung und ggf. Änderung 
des Mobilitätsverhaltens 



Wie sieht es mit Kosten und Datenschutz aus?

• Pauschal: 10 Euro pro kontaktiertem Haushalt 

• Grafik und Druck, Porto, Telefonie

• Informationsmaterialien und Schnupperangebote 
werden durch Anbieter bereit gestellt

• Rechtliche Grundlage der Datennutzung

• Nutzung der Daten des Einwohnermeldeamtes

• § 37 Bundesmeldegesetz

• Im öffentlichen Interesse

• Keine kommerziellen Zwecke
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Landeshauptstadt München
Mobilitätsreferat
Mobilitätsmanagement und -marketing 
(MOR-RL-Stab1)

muenchenunterwegs.de



Dialogmarketing

METHODIK



Aufgaben vor Projektstart

OPERATIVE UMSETZUNG

Rund um Daten

• Auftragsverarbeitungsvertrag (AVV)

• Abstimmung benötigter Datenfelder

• Anforderung regelmäßiger Datenexport beim 
Einwohnermeldeamt

• Abstimmung Übertragungsweg der Daten

• Ggf. Abstimmung des Automatisierungsprozesses zur 
Datenübertragung



Aufgaben vor Projektstart

OPERATIVE UMSETZUNG

Rund um zu verwendende Materialien

• Zuarbeit CD/CI der Kommune bzw. bestehende Vorlagen

Ggf. Informationsheft
• Briefing durch AG
• Zuarbeit Inhalte
• Ggf. Zuarbeit Bilder
• Textliche und grafische Aufbereitung
• Abstimmungen

Ggf. Versandmappe
• Textlicher und grafischer Entwurf
• Abstimmungen

© O.phon GmbH 



Aufgaben vor Projektstart

OPERATIVE UMSETZUNG

Rund um zu verwendende Materialien

Bestellbogen
• Recherche geeigneter Materialien
• Textlicher und grafischer Entwurf Abstimmungen

Datenschutzerklärung
• Textliche und grafische Aufbereitung 
• Abstimmungen ggf. mit Datenschutzbeauftragten

Verschiedene Anschreiben
• Briefing durch AG
• Textentwürfe
• Ggf. Festlegung Fremdsprachen
• Textliche und grafische Aufbereitung

© O.phon GmbH 



Aufgaben vor Projektstart

OPERATIVE UMSETZUNG

Rund um die online-Bestellseiten

Zu verwendende URLs
• Festlegung ob städtische URLs, ggf. mit Umleitung oder neue URLs 

Ggf. Einrichten der Umroutung

Layout & Design
• Textlicher und grafischer Entwurf
• Abstimmungen
• Testing

© O.phon GmbH 



Aufgaben vor Projektstart

OPERATIVE UMSETZUNG

Rund um Schnupperangebote

• Abstimmung über Art & Umfang mit 
Projektpartnern

• Abstimmung zu regelmäßigem Workflow mit 
Projektpartnern

• Ggf. textlicher und grafischer Entwurf sowie 
Abstimmung Gutscheine

© O.phon GmbH 



Aufgaben vor Projektstart

OPERATIVE UMSETZUNG

Rund um die Telefonie

• Festlegung zu verwendende Telefonnummer
• Einrichtung Umroutung der Telefonnummer

Die Hotline
• Einrichtung Pilot/ Warteschleife 
• Schulung der Mitarbeiter

Die Outboundtelefonie
• Erstellung und Abstimmung Telefonieleitfäden
• Erstellung Schulungsunterlagen 
• Schulung der Mitarbeiter



Ergebnisse | Neubürger*innen

OPERATIVE UMSETZUNG

© O.phon GmbH 



Ergebnisse | Quartiersbewohner*innen

OPERATIVE UMSETZUNG

© O.phon GmbH 



Ergebnisse | Senior*innen

OPERATIVE UMSETZUNG

© O.phon GmbH 
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Ziel

OPERATIVE UMSETZUNG

Umbruchsituation

???

Änderung des 
Mobilitätsverhaltens 



Ergebnisse | weitere Kommunen

OPERATIVE UMSETZUNG

© O.phon GmbH 



Ergebnisse | weitere Kommunen

OPERATIVE UMSETZUNG

© O.phon GmbH 



Die hier vorgestellten Konzepte, grafischen Gestaltungen, Fotografien und Texte sind geistiges Eigentum der O.phon GmbH bzw. der Inhaber der gezeigten Kampagnen und sind Urheber sowie nutzungsrechtlich geschützt. Alle 
Rechte liegen bei der O.phon GmbH, den beteiligten Unternehmen und Fotografen. Die Wiedergabe in gedruckter oder elektronischer Form sowie die Verwendung von Inhalten, Ideen, textlichen und visuellen Darstellungen auch 
in abgeänderter Form bedarf der ausdrücklichen Zustimmung.

Katrin März
Projektmanagement

O.phon GmbH  
Weißenfelser Str. 71・04109 Leipzig  

Telefon: 0341 9135-5322
E-Mail: katrin.maerz@ogroup.de

phon.ogroup.de

Ihr Ansprechpartner

SO ERREICHEN SIE UNS

Kontakt


